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Kimono=nadjt((cm0 für lîîâôdfcn Doit 14 3ofyren.

Stoffbebarf: 2 m 50 cm—2 m 60 cm fetner, meiner Baum»
roollftoff, 80 cm breit.
Das lïïufter ift nad) ber Sti33e auf boppeltem Papier 3U

3eidjnen; 6er Brud) bes papieres foil auf bie Hdjfel fommert.
Das lïïufter fann bis auf bie tjalslinien boppelt ausgefctjnit»
ten toerben. gür bas Rüdenteil gilt ber Heinere unb für bas

Dorberteil ber tiefere Ausfd)nitt. Der Kragen ift in ber
halben £änge unb in ber halben Breite angegeben.
Die IDeftdjenform ift fcfyr beliebt für Rad)tl)emben unb läfet
fid; in Derfc[)iebenen Arten ausführen. Das IDeftdjen tann
3. B. burd) einen tfoljlfaum be3eid;net, ober es tann eine

Kreu3ftiderei gearbeitet metben, 1003U fid; eine Dorlage
auf bem Sd)nittmuftcrbogen oorfinbet. Am £)emb, bas mir
im Bilbe miebergeben, rourbe bas IDeftd)en burd) ©in3ief)en
non oerfcl)iebenen, farbigen gäben be3eid)net. Aud) biefe
3eid)nung ift auf bem Sdjnittmufterbogen angegeben,
©leid) nacf) bem 5ufd;neiben bes tfembes beginnt man mit
bem De^ieren bes Dorberteiles. Das IDeftdjen ift non ber

Aci)fel an 30 cm lang unb auf bie tjälfte 8 cm breit. Der©in=
fcljnitt in ber norbern mitte ift 12 cm tief. Diefem ©in»

fdjnitt nad) rnirb ein gan3 fd)males Säumd)en auf bie red)te
Seite gelegt. Rüdem unb Dorberteil merben auf ber Seite
burd; Kappnähte unb auf ber Acbfel burd) Doppelnähte oer»
bunben. Der untere Saum ift 3 cm breit.
Der Kragen mirb feitlid) 3ufammengenäl)t unb ben £ängs»
feiten nad) V2 cm eingefd)Iagen. 3ft ber Kragen auf ber
linten Seite aufgefteppt, mirb er rechts abgefäumt. Kragen
unb ©infdjnitt finb mit einem farbigen, fd)rägftel)enben
geftonftid) 3u umfaljren, meld)er bann nod)-non einem Der»

fdjiebenfarbigen gaben umfdjlungen mirb. Den Armclranb
madjt man in gleichet IDeife fertig roie ben oorberen ©in»

fdjnitt.

3ier[ticf? 3um (Einfaffen
oon fjals unö ätmel.

284

Rimono-Nachthemd für Mädchen von 14 Jahren.

Stoffbedarf: 2 m 50 cm—2 m 6g cm feiner, weißer
Baumwollstoff, 8g cm breit.
Das Muster ist nach der Skizze auf doppeltem Papier zu
zeichnen,- der Bruch des Papieres soll auf die Achsel kommen.
Das Muster kann bis auf die Halslinien doppelt ausgeschnitten

werden. Zur das Rückenteil gilt der kleinere und für das

Vorderteil der tiefere Ausschnitt. Der Rragen ist in der
halben Länge und in der halben Breite angegeben.
Vie lvestchenform ist sehr beliebt für Nachthemden und läßt
sich in verschiedenen Arten ausführen. Oas lvestchen kann

z. V. durch einen Hohlsaum bezeichnet, oder es kann eine
Rreuzstickerei gearbeitet werden, wozu sich eine Vorlage
auf dem Schnittmustcrbogen vorfindet. Am Hemd, das wir
im Bilde wiedergeben, wurde das lvestchen durch Einziehen
von verschiedenen, farbigen Zäden bezeichnet. Auch diese

Zeichnung ist auf dem Schnittmusterbogen angegeben.
Gleich nach dem Zuschneiden des Hemdes beginnt man mit
dem verzieren des Vorderteiles. Oas lvestchen ist von der
Achsel an Zg cm lang und auf die Hälfte 8 cm breit. verEinschnitt

in der vordern Mitte ist l2 cm tief. Oiesem
Einschnitt nach wird ein ganz schmales Säumchen auf die rechte
Seite gelegt. Rücken- und Vorderteil werden auf der Seite
durch Rappnähte und auf der Achsel durch Ooppelnähte
verbunden. Oer untere Saum ist Z cm breit.
Oer Rragen wird seitlich zusammengenäht und den Längsseiten

nach Hz cm eingeschlagen. Ist der Rragen auf der
linken Seite aufgesteppt, wird er rechts abgesäumt. Rragen
und Einschnitt sind mit einem farbigen, schrägstehenden
Zestonstich zu umfahren, welcher dann noch von einem
verschiedenfarbigen Zaden umschlungen wird. Oen Armelrand
macht man in gleicher lveise fertig wie den vorderen
Einschnitt.

Zierstich zum Einfassen
von hals und Armel.

284



IHWIUlHIUlHIKlUIMIHINWIMIIdiaidrailälHIHIMI

HSIlllülilSISISIililllSlilSISISISISIili

Bas in3ie^cn non farbigen gäben.
flm Stoff œerben 3—5 gäben ausgejogen, ba ber farbige
gaben gröber ift als eine Stoffafer. flm beften oerroenbet
man £j. ü. glorgarn.
1. flus3iel;en non 3tnei gäben am Stoff.
2. flnbinben eines gan3 feinen gabens an ben britten aus=

3U3ieI;enben gaben, fo bafe ber feine gaben eine Schlinge
bilbet.

3. CEiri3ietjen öes farbigen gabens burd? bie Schlinge.
4. flus3iel;en bes britten Stoffabens unb 3ugleid? Had}=

3ietjen bes farbigen gabens.

flbänöerung öes lladjttjemöes 3U einer 3acie 3unt
Sd;Iafan3ug für îïïabrfjen.

Das TfTufter bes Scf)Iafan3uges fann aud; für TTCäbchen oer»
roenbet toerben.
Das Beintleib bleibt fid; gleich, nur roirb bie notbere Itafjt
gan3 3ugenäf)t, unb unten tann ber Befaij tueggelaffen unb
burd; einen 2 cm breiten Saum erfe^t tuerben.
Diegacfe tann in Kimono»Sd;lupfform ausgeführt tuerben.
Auf ber Iïïufterft^e bes Itad)tt;embes ift mit —.—.—.—.
bie flbänberung jur 3ade angemertt. flud; hier läfet fid; bas
tDeftdien be3eidmen, unb 3ioar eignet ficb bas Kreu3ftid>=
mufter fehr gut baju.
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vas Einziehen von farbigen Jaden.
Km Stoff werden Z—5 Iäden ausgezogen, da der farbige
Jaden gröber ist als eine Stofsaser. Km besten verwendet
man h. E. Ilorgarn.
1. Kusziehen von zwei Zäden am Stoff.
2. Knbinden eines ganz feinen Zadens an den dritten

auszuziehenden Jaden, so daß der feine Jaden eine Schlinge
bildet.

Z. Einziehen des farbigen Zadens durch die Schlinge.
4. Kusziehen des dritten Stoffadens und zugleich

Nachziehen des farbigen Zadens.

Kbänderung des Nachthemdes zu einer Zacke zum
Schlafanzug für Mädchen.

Das Muster des Schlafanzuges kann auch für Mädchen
verwendet werden.
Oas Beinkleid bleibt sich gleich, nur wird die vordere Naht
ganz zugenäht, und unten kann der Besatz weggelassen und
durch einen 2 cm breiten Saum ersetzt werden.
OieZacke kann in Nimono-Schlupfform ausgeführt werden.
Kuf der Musterskizze des Nachthemdes ist mit —.—.—.—.
die Kbänderung zur Zacke angemerkt. Kuch hier läßt sich das
kvestchen bezeichnen, und zwar eignet sich das Nreuzstich-
muster sehr gut dazu.
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